
 

 
 
 

03.02.2025 Buchvorstellung Impfschäden 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in dem Bestreben, möglichst viel Aufklärungsarbeit bezüglich der Folgeschäden bei COVID19 

Impfungen zu betreiben, sind wir auf eine Veranstaltung im Januar 2025 in Malchow aufmerksam 

geworden. Dort stellte der Kardiologe und ehemalige Chefarzt einer mittelständischen Klinik sein 

neuestes Buch mit dem Titel "POST VAC - die vertuschte Katastrophe: Ein Arzt packt aus" vor. 

In dem Buch fasst der Autor seine Erfahrungen mit den Folgeschäden nach den sogenannten COVID 

19-Impfungen zusammen. 

Da wir als Partei die Basis schon immer sehr kritisch zu den COVID19-Impfungen eingestellt und 

unermüdlich davor gewarnt haben, begrüßen wir dieses Buch eines anerkannten Spezialisten 

ausdrücklich als notwendige Aufklärung und fordern weiterhin eine Aufarbeitung zu diesem Thema. 

In jedem Falle muss die Gesellschaft über die Risiken und Gefahren dieser neuartigen mRNA-

Impfungen aufgeklärt werden, zumal zukünftig alle herkömmlichen Schutzimpfungen auf diese neue 

Technologie umgestellt werden sollen. Mit erheblichen Risiken für Leib und Leben. 

Wir haben die Fakten des Buches einmal für Sie zusammengefasst! 

Buchanalyse 

Doktor Möller, ein pensionierter Kardiologe und ehemaliger Chefarzt, hat mit seinem Buch "POST-

VAC - die vertuschte Katastrophe: Ein Arzt packt aus" für viel Aufmerksamkeit gesorgt. In seinem 

Vortrag schilderte er seine Erlebnisse während der Corona-Pandemie und kritisierte den Umgang mit 

Impfschäden, die seiner Meinung nach bei COVID19-Impfungen vermehrt auftreten. 

Die Kernthesen seines Buches könnte man wie folgt zusammenfassen: 

Zunächst sind da seine Erfahrungsberichte aus der Praxis!  

Möller beschreibt Patientenfälle mit Symptomen wie Herzmuskelentzündungen, Thrombosen, 

neurologischen Störungen und chronischer Erschöpfung nach einer COVID19-Impfung. 

Dann übt er heftige Kritik an der wissenschaftlichen Aufarbeitung. Er wirft medizinischen 

Institutionen und Behörden vor, Impfnebenwirkungen nicht ausreichend zu erforschen oder ernst zu 

nehmen. 

Zur offiziellen Datenlage argumentiert Möller, dass offizielle Nebenwirkungsstatistiken nicht die volle 

Realität widerspiegeln und viele Betroffene nicht erfasst werden. 

Als Folge daraus stellt er eine Forderung nach besserer Anerkennung auf und plädiert für mehr 

Forschung, bessere Diagnosemöglichkeiten und Unterstützung für Menschen mit mutmaßlichen 

Impfkomplikationen. 

Auch seine Aufzählung der harten Fakten – sprich Folgekrankheiten - bestätigen die Erfahrungen 

ungezählter Mediziner weltweit! In seinem Vortrag stimmte der Kardiologe die Anwesenden gleich zu 

Beginn auf "harte Kost und das Verbrechen des Jahrhunderts" ein. 



 

 
 
 
Er fasst die Krankheiten in vier Gruppen zusammen: 

1. Herz-Kreislauf-Erkrankungen! 

Erhöhte Fälle von Myokarditis (Herzmuskelentzündung) und Perikarditis 

(Herzbeutelentzündung) nach mRNA-Impfungen, insbesondere bei jungen Männern. 

Tachykardien (Herzrasen) und Bluthochdruck nach der Impfung. 

Thrombosen und Embolien, insbesondere Sinusvenenthrombosen, die zu Schlaganfällen 

führen können. 

Er stellt fest "Es fallen vormals kerngesunde, junge Leute tot um, aber irgendwie interessiert 

das niemanden" 

2. Neurologische Schäden! 

Guillain-Barré-Syndrom, eine seltene Autoimmunerkrankung, die Lähmungen verursachen 

kann. 

Kognitive Beeinträchtigungen wie Gedächtnisstörungen, „Brain Fog“ und 

Konzentrationsprobleme. 

Fälle von Krampfanfällen und Epilepsie nach der Impfung. 

Das Schlimmste aber sei das unheilbare ALS, eine stets zum Tode führende Erkrankung des 

Nervensystems. Bei diesen Patienten fing es mit Muskelzittern zeitnah nach der Impfung an. 

3. Autoimmunerkrankungen und Entzündungen! 

Er befürchtet: "Da ist eine neuartige Autoimmunerkrankung entstanden, die nicht mehr 

heilbar ist." 

Reaktivierung von latenten Infektionen, etwa das Epstein-Barr-Virus, das chronisches 

Erschöpfungssyndrom auslösen kann. 

Gelenkschmerzen und rheumatische Erkrankungen, die sich nach der Impfung verstärkt 

haben sollen. 

Neu auftretende Diabetes-Erkrankungen, möglicherweise durch Autoimmunreaktionen. 

Auch immer mehr Fälle vom sogenannten Turbo-Krebs träten auf: "Doch es wird 

weggeschaut“, so seine Einschätzung. 

 

4. POST-VAC-Syndrom, als Langzeitfolge von Impfnebenwirkungen bekannt! 

Möller beschreibt Patienten mit einem anhaltenden Erschöpfungssyndrom welches 

vergleichbar ist mit Long Covid, das Monate nach der Impfung anhält. 

Betroffene berichten über Schlafstörungen, chronische Muskelschmerzen und 

Kreislaufprobleme. 

https://www.nordkurier.de/regional/uckermark/todesurteil-als-44-jaehriger-patientin-laeuft-die-zeit-weg-2724398


 

 
 
 

Einige Patienten seien arbeitsunfähig geworden und erhielten keine offizielle Diagnose oder 

Unterstützung.  

In der Zusammenfassung kommt Doktor Möller also zu folgendem Ergebnis: 

Die Dunkelziffer der gemeldeten Nebenwirkungen ist unbekannt! Möller stellt fest, viele Impfschäden 

würden nicht offiziell erfasst, da Ärzte sie nicht melden oder Zusammenhänge nicht erkennen. 

Das Paul-Ehrlich-Institut, zuständig für die Qualitätskontrolle von Impfstoffen und deren Zulassungen, 

meldete jedoch ab November 2024 975.000 Verdachtsfälle auf Impfkomplikationen. 

Laut Möller bestätigen internationale Studien, dass das Risiko für Myokarditis nach einer mRNA-

Impfung insbesondere unter Männern unter dreißig signifikant höher ist als nach einer COVID-

Infektion. 

Zur wissenschaftlichen Einordnung stellt er fest, dass die Ständige Impfkommission (STIKO) sowie das 

Paul-Ehrlich-Institut Nebenwirkungen wie Myokarditis anerkennen, betonen jedoch, dass diese selten 

auftreten. 

Die Mehrheit der wissenschaftlichen Studien sieht den Nutzen der Impfung (Schutz vor schweren 

COVID19-Verläufen) höher als die Risiken. 

Das POST-VAC-Syndrom ist als Krankheitsbild noch nicht offiziell anerkannt, wird aber weiter 

erforscht. 

Doktor Möller fordert eine bessere Anerkennung von Impfkomplikationen und eine intensivere 

Forschung zu Langzeitfolgen. Das Buch gibt vor allem eine kritische Perspektive auf die COVID-

Neunzehn - Impfkampagne und richtet sich an Menschen, die sich mit möglichen 

Impfnebenwirkungen auseinandersetzen möchten. 

Abspann  

Soweit unsere Zusammenfassung dieses Buches! Hilft es doch maßgeblich zur Aufklärung und 

Aufarbeitung der Corona Maßnahmen und zeigt in bedrückendem Maße die Risiken der vom Staat 

aufgezwungenen COVID Neunzehn Impfungen. Auch Doktor Möller stellt schließlich fest, dass wir in 

einem System der „Political Correctness“ leben. Denn offenbar dürfen diese Themen noch nicht 

offiziell angesprochen werden. 

So etwas darf sich nie wiederholen und die Bürgerinnen und Bürger müssen vor dieser 

katastrophalen Impf-Technologie permanent gewarnt werden. 

Das Buch können Sie übrigens im Novum Verlag für 23,90 Euro bestellen! 

Wir hoffen, dass wir mit diesem Bericht zur Aufklärung beitragen konnten und bedanken uns für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

 

 

 


